
 

 
 
 
 
 

BVI B

Beitre
Hier: A

 
 
 
Mindes
 
Der Ent
Berecht
vorgesc
nicht zu
Rechtss
 
Zulage
 
Altersvo
gezahlt
zurückg
bestimm
entricht
das Ver
Wir mö
in das Z
zentrale
würden
Rückfor
so dass
erforde
 

Bundesve
zum E

ibungsric
Artikel 2 N

stbeitrag 

twurf des G
tigte im Ra
chlagene B
u außerorde
sicherheit f

en 

orsorgespa
ter eigener 
gefordert w
mte Fälle d
ten. Grunds
rtrauen der
chten aber
Zulageverfa
e Stelle mit
n wir weitere
rderungen 
s eine Wied
rlich wird.  

erband Inv
Entwurf ei
htlinie sow

Nr. 57 § 52

Gesetzes fü
ahmen der s
Betrag in Hö
entlichen B
für alle Bete

arer, deren 
Altersvorso

wurden, soll
ie Möglichk
sätzlich beg
r Öffentlich
r auch dara
ahren sowo
t nicht uner
e gesetzge
von Zulage

derholung d

 

Positio
vestment u
nes Geset
wie zur Än

2 Buchstab
- Drs. 17

ührt einen M
staatlich ge
öhe von 60
Belastungen
eiligten. 

Zulagen w
orgebeiträg
en die Zula
keit gescha
grüßen wir 
keit in die g

auf hinweise
ohl für Kund
rheblichem 
eberische M
en in diese
des Nachen

on des  
und Asset
tzes zur U
nderung s
be e und f
7/6263 - 

 

Mindestbeit
eförderten A
0 Euro p.a. 
n der Berec

wegen irrtüm
ge von der 
agen wiede
affen, die fe
r diese Initia
geförderte A
en, dass di
den und An
Aufwand v

Maßnahmen
n Fällen vo
ntrichtungs

t und Man
Umsetzung
steuerliche
f – Änderu

trag auch f
Altersvorso
ist angeme
chtigten un

mlich nicht o
Zentralen S

er erhalten.
ehlenden B
ative als wi
Altersvorso
eser nacht
nbieter als 
verbunden 
n begrüßen

on vornhere
sverfahrens

agement e
g der  
er Vorsch
ungen im E

ür mittelbar
orge ein. De
essen. Er fü
d schafft 

oder zu ge
Stelle kürzl
Dazu wird
eiträge nac
chtigen Be

orge zu erh
rägliche Ei
auch für di
ist. Daher 

n, die zukün
ein verhinde
s gar nicht e

Bun
und

Hau
Tho
Ges
Rud

Boc
603
Pos
600
Tel.
Fax
info
ww

e.V. 

riften  
EStG 

r 
er 
ührt 

ring 
lich 

d für 
chzu-

eitrag, 
halten. 
ngriff 
e 

nftige 
ern, 
erst 

ndesverband Inv
d Asset Manage

uptgeschäftsfüh
omas Richter 
schäftsführer: 
dolf Siebel

ckenheimer Anla
322 Frankfurt am
stfach 10 04 37
004 Frankfurt am
: 069/154090-0

x: 069/5971406
o@bvi.de 
ww.bvi.de 

vestment 
ement e.V.

rer: 

age 15 
m Main 

m Main 



Seite 2 von 2 zur Position des BVI zum Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung der Beitreibungs-
richtlinie sowie zur Änderung steuerlicher Vorschriften  
 

 
Verfahren 
 
Das Verfahren könnte möglichst einfach und unbürokratisch wie folgt 
ablaufen: 
 

 Die „zentrale Stelle“ informiert den Anbieter bis zum 31. März des auf 
das Jahr der Zulagenrückforderung folgenden Jahres, welche 
Zulageberechtigten von der Nachzahlungsmöglichkeit Gebrauch 
machen können. 
 

 Der Anbieter informiert unverzüglich nach Erhalt dieser Angaben die 
betroffenen Zulageberechtigten schriftlich über die 
Nachentrichtungsmöglichkeit. 
 

 Die Nachentrichtung der Altersvorsorgebeiträge erfolgt innerhalb 
eines Zeitraums von sechs Monaten nach Übermittlung der 
Information an den Zulageberechtigten. 
 

 Der Anbieter meldet die nachentrichteten Beiträge der Zulagenstelle 
auf dem üblichen Weg als Beiträge für das Beitragsjahr, für das sie 
nachentrichtet wurden.  
 

 Buchhalterisch werden die nachentrichteten Beiträge vom Anbieter 
als Beiträge des Jahres erfasst, in dem sie geleistet wurden. 
 

 Bereits erstellte Bescheinigungen nach § 92 für die betroffenen 
Beitragsjahre müssen von den Anbietern nicht korrigiert und erneut 
ausgestellt werden. 

 
 
 
 
Frankfurt, im September 2011 
 


